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Sitzung der Stadtverordneten Versaunnlnug
Montag den 7 März cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Feststellung des Etats der katholischen Schule pro

1887/88
2 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der ka

tholischen Schule pro 1884/85
3 Bewilligung der Mittel zur Herstellung eines Fuß

bodens im Dachgeschoß der Bürgerknabenschule an
der Charlottenstrasze

4 Bewilligung der Mittel zur Einrichtung von Klassen
räumen im städtischen Gymnasium

5 Feststellung des Etats für den Siechenhaussonds
pro 1887/88

6 Antrag auf Nachbewilligung für Ausgaben derMagi
strats Verwaltung

7 Antrag aus Nachbewilligung bei der Feuerwehr im
Theater

8 Antrag auf Nachbewilligung sür die Feuerwehren im
2 und 3 Polizei Revier

3 Feststellung des Etats der Armen Verwaltung pro
1887 88

10 Verkauf des eingezogenen Fußweges zwischen den
Gärten des Dr Harang und des Gärtner Müller

11 Mitbenutzung der Turnhalle in der Glauchaifchen
Volksschule Seitens der Fortbildungsschule

12 Genehmigung eines Nachtrags zum Statut der
Sparkasse

Geschlossene Sitzung
13 Pensionirung eines Polizeibeamten
14 Mittheilung eines Erkenntnisses in einer Verwal

tungsstreitsache

Der Vorft der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Bekmmwmchmg
Mark Belohnung

Ans dem Schaufenster des Uhrmacher H erster sind
m der Nacht vom 2 zum 3 d Mts folgende Uhren
gestohlen

5 silberne Herren Remontoir Anere Uhren 19 lig zwei
davon mit Goldrand

2 silberne Herren Cylinder Remontoir Uhren mit cise
lirtem Goldrand

4 goldene Damenschlüsseluhren eine davon auf der
Hinterseite schwarz emaillirt eine andere blau emaillirt
mit 4 Steinen

2 goldene Herren Schlüssel Uhren 18karätig
1 goldene Herrcn Remontoir Uhr 14karätig 19 lig
9 goldene Damen Remontoir Uhren eine davon mit

blauem Vogel auf der Rückseite emaillirt
Es wird vor Ankauf der Uhren gewarnt und bekannt

HMe sches Tageblatt
gegeben daß der Bestohkne auf die Wiederherbeischaffung
derselben eine Belohnung von Mark ausge
setzt hat Etwaige Verdachtsmomente sind im Crimiual
Kommissarictt Zlmmer 21 zur Anzeige zu bringen

Halle a S den 4 März 1887
Die Polizei Verwaltung

Aus der Stadt und Umgebung
Halle den 4 März 1887

lDer Handelskammer ist von Seiten des Herrn
Ministers sür Handel und Gewerbe nachstehende Mitthei
lung gemacht worden Es ist beschlossen worden den mit
der Abstempelung ausländischer Jnhaberpapiere mit Prä
mien in Gemäßheit des Gesetzes vom 8 Juni 1871 R
G B S 210 betraut gewesenen Behörden von jetzt ab
jedes Besassen mit der Prüfung der Echtheit der in Rede
stehenden Abstempelungen und zwar nicht nur eine noch
malige Abstempelung der fraglichen Papiere sondern auch
die Ertheilung einer bezüglichen amtlichen Auskunft unbe
dingt zu untersagen

Aandeskammer Die Frachtsätze für Getreide der im
Verkehr zwischen Halle und Carthaus Famielnik Kongad Lef
sen Nejmowe Osche Roggenhausen Seeresen Straßburg i W
und Wrotzlawken sind auf Mark 2,66 bezw 2,62 2,55 2,53
2,57 2,40 2,50 2,64 2,60 2,47 per 100 Kilogr festgesetzt

sDer preußische Beamten Vereins hatte am
Donnerstag Abend im Neuen Theater eine Abendunter
haltung veranstaltet die sich eines überaus zahlreichen
Besuches seiteus der Mitglieder erfreute Und das mit
Recht denn war man auch eingekeilt in fürchterliche
Enge so ließen doch die mannigfachen künstlerischen Ge
nüsse die dem Ohr und dem Auge geboten wurden der
gleichen kleine Unannehmlichkeiten vollständig vergessen
Einen überwältigenden Eindruck machte der von Herrn
Rektor Steger gesprochene Prolog der das Wachsen des
Vereins in Parallele zu dem Wachsen des Hohenzollern
geschlechtes setzte und mit der Bekränzung der Kaiserbüste

endete die in überaus geschicktem Arrangement von
Gruppen dargestellt war so daß das Ganze ein prächtiges
lebendes Bild darstellte Begeistert stimmten die Anwe
senden in das von Herrn Geheimrath Schrader auf
Se Majestät ausgebrachte Hoch ein Vorträge des ge
mischten Chores und des Männerchores wechselten in
bunter Reihe mit Jnstrumentalvorträgen und reizenden
Vorträgen Die Rezitationen in Rudolstädter und Mans
felder Mundart errangen sich den rauschenden Beifall des
Auditoriums den der Rezitator übrigens zum guten
Theil für seinen musterhaften Vortrag in Anspruch nehmen
darf Das hübsche Lustspiel Papa hat s erlaubt bil
dete den stimmungsvollen Abschluß des Abends Wie
alle anderen Mitwirkenden ihre Schuldigkeit in vollem
Maße gethan so thaten das auch die freiwilligen Bühnen
künstler die in ihren Leistungen stellenweise die Anforde
rungen die man an Dilettanten stellen kann bei Weitem
übertrafen Ueber den Verlauf des Abends herrschte aber
am Schluß nur eine Stimme es war reizend

Die RiepenhausenMe Reproduktion der
PolygnotMen Wandgemälde

Unweit des Delphischen Tempels befand sich das Grab
des Neoptolemns des Sohnes des Achill das im Laufe
der Zeit von den Landsleuten des berühmten Todten
mannigfach künstlerisch geschmückt und ausgebaut wurde
Neben dem Grabmal erbauten nun die Kniedier als Weihe
geschenk sür Apollo eineLesche eine Plauderstube d h
eine weite Halle die den Bürgern bei zu starker Hitze oder
Regen als Raum zum Spaziergehen und zum Plaudern
dienen sollte Zur künstlerischen Ausschmückung dieser
Halle gewannen die Knidier Polygnot den berühmtesten
der damaligen Maler Dieser hat nun die lange durch
eine Thür getheilte Hinterwand der Halle mit zwei Ko
lossalgemälden geschmückt und zwar der Zerstörung Tro
jas und dem Eintritt des Odysseus in die Unterwelt
Die Wahl dieser Vorwürfe war keine zufällige sie findet
ihre Erklärung in der Nähe des Neoptolem schen Grab
males Der Sohn Achills hatte bei der Zerstörung
Trojas eine hervorragende Rolle gespielt und das Unter
weltsbild gab Gelegenheit die ganzen Zeitgenossen vereint
zur Darstellung zu bringen

Die beiden Bilder wurden ob der Größe ihres Um
fanges und der Schönheit der Zeichnung angestaunt
Ueberhaupt wurden obgleich Polygnot zeitlich einer der
ersten Maler war die Gemälde desselben von den Alten
besonders gepriesen Ein griechischer Reisender Pansanias
der um 150 n Chr eine Reisebeschreibnng über Griechen
land giebt die beiden Wandbilder in der Lesche zu
Delphi unter Aufzählung des geringsten Details Figur
für Figur so daß man unwillkürlich versucht ist die Bil
der nachzuzeichnen Das geschah denn auch im vorigen
Jahrhundert seitens eines französischen Künstlers An
fang dieses Jahrhunderts hatte sich in Weimar unter dem
Einfluß Göthes der Weimarische Kunstverein gebildet der
dem Geschmacke der Zeit folgend die Verherrlichung an
tiker Mythen durch die darstellende Kunst förderte Göthe
wies bald auf Polygnot hin und es dauerte nicht lange
so waren mehrere Künstler mit der Reproduktion der Po
lygnot schen Bilder beschäftigt

In Göttingen lebten im Hause ihres Vaters des
Kupferstechers Riepenhausen die beiden Brüder Franz
und Johannes 1786 und 1788 geboren Von dem Maler
Tischbein waren sie zur Mitwirkung an der Illustration
des großen Homerwerkes das dieser herausgab herange
zogen und bei dieser Beschäftigung waren sie wohl auf

Polygnot gekommen 1803 schickten sie an Göthe 14
Blätter die Zerstörung Troja s darstellend welche dieser
eingehend kritisirte 1805 publicirten die Brüder diese
Blätter 1807 gingen sie nach Italien und wurden hier
von dem Archäologen Welker wiederholt auf Polygnot
hingewiesen Die Frucht dieser Anregung war die 1826
erfolgte Heransgabe des Unterweltsbildes in 20 Tafeln
und die abermalige Herausgabe der Zerstörung Troja s
in 18 Blättern im Jahre 1829 19 Originalblätter des
Unterweltbildes es fehlt nur das Blatt auf dem die Zu
sammenstellung der Gruppen zu einem Gesammtbilde ver
sucht ist sind jetzt in den Besitz des Herrn Fabrikbesitzers
Hübver m Halle übergegangen Es sind dies die in
Rom von den Brüdern entworfenen Allgemein sein ausge
führten Zeichnungen nach denen die Kupferstiche die sich
von den Originalen nur unwesentlich unterscheiden herge
stellt sind Die Arbeiten zeigen die zu Anfang unseres
Jahrhunderts beliebte Manier einfache Umrißzeichnun
gen die nur vereinzelte Schätzungen aufweisen Die
Ausführung ist hin und wieder etwas akademisch man
merkt das freilich auch dem Zeitgeschmack angehörende
Bestreben die Schönheit der Darstellung auf Kosten der
Charakteristrung hervorzuheben Diese Eigenthümlichkeit
weisen alle Riepenhausen schen Bilder auf indessen reichte
keines derselben an die Jugendfrische der Polygnot schen
Bilder heran 1830 starb der eine der Brüder der an
dere erst 1860

Das Unterweltsbild besteht aus einer großen Anzahl
einzelner Gruppen Wir sehen Charon in einem Nachen
abgeschiedene Frauen übersetzen die eine hält die Ciste in
der Hand ein Zeichen daß sie zu den Eingeweihten
den Teilnehmern der Mysterien gehörte Es folgt eine
Reihe von Unterweltsstrafen Tantalus Sisyphus wie sie
Homer schildert Im Ganzen hat sich Polygnot an die
Homerische Schilderung gehalten Manches indessen hat er
weggelassen Manches zugesetzt Nach Homer enthält
nämlich ein anderes Gedicht die Mynias gleichfalls eine
Unterweltsfahrt und hier werden viele Helden genannt
die Homer gar nicht kannte Diese reproduzirte Polygnot
gleichfalls Des weiteren fühlte er sich erklärlicher Weise
veranlaßt dem Delphi schen Lokalpatriotismus zu schmei
cheln und gab dem Schedios dem Haupthelden von
Delphi und mehreren andern Delphiern auf dem Gemälde
einen Platz Auch fügte er noch einige Höllenstrafen zu
so eine Scene wie ein Vater seinen Sohn würgt Strafe
für mangelnde Kindesliebe nnd die Darstellung einer
Megäre die einen Mann zum Genießen des Gifttrankes

Sonnabend 6 März 1887

sDer Krieger Verein Germania hielt am
Mittwoch Abend im Fürstenthal eine Versammlung sb
Es wurden die angekauften Gewehre besichtigt und vom
Vorsitzenden berichtet daß die Skizze zur Vereinsfahne
Seitens dcr Königl Regierung dem Herrn Minister zur
Genehmigung vorgelegt ein Bescheid indeß noch nicht ein
gegangen ist Die Aufnahme des Vereins in den deutschen
Kriegerbund ist erfolgt

Im Restaurant Rosenthal fand gestern Abend eine
Uebung der Mannschaften der Sanitätskolonne des Be
zirks XVII g des deutschen Kriegerbundes in feldmäßiger
Ausrüstung statt die befriedigend verlief Zu den Mann
schaften zählen nicht nur Mitglieder hiesiger sondern auch
solche auswärtiger Kriegervereine wie Diemitz Giebichen
stein Trotha u s w

In der Gastwirthschaft zur Moritzburg fand gestern
Abend eine Versammlung der hier in Arbeit stehenden
Former statt Es handelt sich um eine Besprechung über
die Lohnverhältnisse in den hiesigen Eisengießereien In
einer weiteren Versammlung wird Endgültiges in dieser
Angelegenheit beschlossen werden Die Versammlung po
lizeilich überwacht verlief ruhig

sDer HaUe sche Radfahrer Club nahm in seiner
am Mittwoch Abend im Clublokale Freyberg s Garten
abgehaltenen Versammlung zunächst mehrere Mitglieder
aus nahm den Bericht des Kassirers über den Stand der
Kasse entgegen und besprach sodann die diesjährigen Club

Ausfahrten Beschlossen wurde nach längerer hierüber ge
führter Diskussion das projektirte Winterfest am Abend
des 1 April cr in obengenanntem Lokale abzuhalten und
die Vorbereitungen dazu zu treffen

sDer Hallesche Schützenbund bleibt stets be
müht seinen zahlreichen Mitgliedern und deren Freunden
den Aufenthalt auf seinem Schießstande bei Diemitz und
dem Restaurant zum Birkhahn immer angenehmer zu
gestalten Aus dem Schießstande befinden sich nicht nur Feld
und Standscheiben in geringerer und weiterer Entfernung
er hat auch und das ist namentlich wichtig für Jäger
einen sehr gut sunktionirenden mechanischen Wildschießstand
errichtet der fleißig beschossen wird Aber auch andere Be
lustigungen sind den Besuchern des Schießstandes geboten
durch in die Luft fpedirte hohle Glaskugeln nach denen
geschossen wird Das erwähnte Restaurant ist mit allem
Comfort eingerichtet und wird nicht nur von den Mitglie
dern sondern auch von sonstigen Personen gern besucht
Die Besichtigung und Benutzung des Schießstandes steht
auch NichtMitgliedern frei

sWohlthun ist edel Der theatralische Verein
Thalia der seit seinem Bestehen alljährlich eineWohl

thätiakeits Vorstellung zum Besten irgend einer hiesigen
Stiftung und in letzter Zeit als Mitglied der Halle
schen Waisenstiftung solche zur Förderung dieser ver
anstaltet hat kündigt heut wie aus dem Jnseratentheil
ersichtlich seine diesjährige für nächsten Dienstag im
Neuen Theater an Zur Aufführung gelangt das

sünsaktige Kneisel sche Volksstück Die Lieder des Musi

zwiugt Strafe des Tempelschänders Im Gegensatze zu
den im Nachen des Charon befindlichen Wissenden sehen wir

auch Uneingeweihte d h solche die sich ganz der Welt
lust hingebe ohne sich um ideale Ziele zu bekümmern
man stellte sie dar als solche die mit zerbrochenen Kru
gen in ein zerbrochenes Gefäß schöpfen Auch einige
volksthümliche Strafen finden sich noch auf dem Gemälde
so der bei den Alten sprichwörtlich gewordene Oknos
der ein Strohseil flicht das hinter ihm eine Eselin sofort
wieder auffrißt Er repräfentirt den Fleißigen der es
doch zu nichts bringt Der Dämon der Verwesung ist
auf einer Geierhaut liegeud dargestellt Weiter treten
eine Reihe von Frauengruppen hervor Phädra die sich
erhängt hat und deshalb auf dem Bilde schaukelt Ery
phile die ihren Mann um ein Halsband verrieth und auf
dem Bilde die Hand unter dem Mantel trägt um zu
fühlen ob sie das Halsband noch besitzt Ferner sehen
wir Odysseus mit seinen Gefährten die das Opferthier
schlachten auf sie zu tritt Teiresias der gemäß des Pau
sanias Beschreibung freilich aus der Opfergrube aufsteigen
sollte Auf einem anderen Bilde lernt Olympos vom
Marsyas das Flötenspiel dann sehen wir zwei aus je 5
Personen bestehende Gruppen Die einen sind die Feinde
des Odysseus die beiden Ajax Palamedes Thersites
Meleagros Die andere Gruppe zeigt 5 trojanische Hel
den Mit einer Reihe von Todtenstrasm womit das
Bild begonnen schließt es auch

Daß Pausanias alle die auf dem Gemälde dargestellten
Personen nennen konnte erklärt sich daraus daß aus dem
Gemälde jeder Figur der Name beigefügt war Jeden
falls war das Bild in drei Reihen dargestellt jedoch ist
es uns nicht möglich die Reihenfolge der Gruppen tadel
los darzustellen Uebrigens waren dies nicht drei voll
ständig getrennte Etagen von den oberen Figuren war
manchmal nur die Hälfte zu sehen wodurch die Alten beim
Mangel einer Perspektive ausdrückten daß die oberen hin
ter den unteren standen Das Ganze machte so doch im
merhin einen einheitlichen Eindruck Die Figuren waren
lebensgroß und schwach kolorirt Wir können uns von
Polygnot s Malerei eine Idee machen wenn wir eine
Reihe aus der Zeit der Perserkriege stammender Vasenbil
der betrachten di bei einer Figurenhöhe von 3 Fuß sich
durch eine überraschende Sicherheit in der Zeichnung und
speziell korrekte Wiedergabe des Körperbaues auszeichnen

Der vorstehende Vortrag den Herr Professor Heydemann
am Donnerstag im Kunstgewerbe Verein hielt erregte das
lebhafteste Interesse aller Anwesenden 8



kanten In Anbetracht des guten Zweckes der Vorstellung
zur Gründung eines Waisenhauses in unserer Stadt bei
zusteuern und in Erwägung dessen daß die vom Verein
Thalia gebotenen theatralischen Vorstellungen den Be
suchern stets einen angenehmen Abend bereitet haben
dürst zu wünschen sein daß unsere ja immer opferwillige
Bürgerschaft diese Vorstellung durch möglichsten Zuspruch
unterstutzt Der Verein war bisher in der erfreulichen Lage
bereits namhafte Summen oben genannter Stiftung zuzu
wenden Hoffentlich bleibt ihm auch diesmal der Erfolg
nicht aus Der Polizeibehörde wird auf deren Wunsch
eine genaue Abrechnung der Einnahme und Ausgabe zu
gehen Die Verkaufsstellen der Billete sind in der be
treffenden Annoce zu finden

Konkurrenzen Der Kunstgewerbeverein wird die
erfolglos gebliebene Konkurrenz für eine Steinbank gegen
über dem Theater abermals ausschreiben Ferner wird er
eine sogen Monatskonkurrenz erlassen und zwar sür den
Entwurf zu einem Papierkorb

Den Handelsleuten bezw Hoken auf unserem Wochen
markte ist in der Person eines pommerschen Fischhändlers
eine solche Concurrenz erwachsen daß es unmöglich ist
gegen dieselbe anzukämpfen Der Betreffende der hier
eine Niederlage seiner Artikel als Bücklinge Bratheringe
Aal c eingerichtet hat verkauft zu solch niedrigen Preisen
wie man dies sonst nur in den Seestädten gewöhnt ist
Für das kaufende Publikum kann diese Concurrenz nur
vortheilhaft sein erwirbt es doch für ein Billiges Eß
waaren die der ärmeren Klasse bisher ihrer Kostspieligkeit

wegen versagt waren
Der Besitzer des Gartenlokals zum Saalthal in

Cröllwitz dicht an der Pontonbrücke hat wie wir hören
das dicht neben dem Garten belegene freie Terrain ca /z
Morgen groß käuflich erworben und wird damit sein Gar
tenlokal vergrößern dasselbe überhaupt so Herrichten lassen
daß es Jedermann einen angenehmen Aufenthaltsort bie

ten wird
Win echter Patriot Eine erhebende Wohl selten

vorkommende Scene von patriotischer Begeisterung sür die
Ausübung seiner staatsbürgerlichen Wahlpflicht spielte sich
bei der am verflossenen Mittwoch stattgehabten Reichs
tagswahl im Wahllokale des 18 Bezirks Hotel zum
Preußischen Hof ab Der ehemalige Feldwebel jetzige In
valid Pröse Parkstraße wohnhaft welcher in Folge des
Feldzuges das Augenlicht eingebüßt und vollständig auf
den Füßen gelähmt ist ließ sich zu oben erwähntem Zwecke
in seinem Fahrstuhle nach dem Wahllokale geleiten und
um der gegebenen Vorschrift zu genügen den Wahlzettel
selbst am Vorstehertische unter Benennung seines Namens
und Wohnorts abzugeben wurde derselbe aus seinem Fahr
stuhle herausgehoben dessen Sohn nahm ihn aus den
Rücken und trug ihn so an die Wahlurne und wieder zu
rück in den Fahrstuhl Auf die gerade zahlreichen Anwe
senden mußte jene Scene einen tiefen Eindruck ausüben

sPol zeinachrichten s Der 10 jährige Knabe Her
mann Medefessel hat sich am 28 v M Abends aus der
kl Sandberg Nr 11 belegenen Wohnung seiner Eltern
entfernt und ist bis jetzt noch nicht zurückgekehrt Die
Mutter will den Knaben nach der Apotheke geschickt haben
wo er auch noch an dem betreffenden Abend gewesen sein
soll seitdem ist er verschwunden Polizeiliche Recherchen
sind eingeleitet worden Aus der Viktualienhandlung
im Grundstück Töpferplan Nr 7 wurde im Laufe des
vergangenen Monats /z Centner Getreidekümmel im
Werthe von 18 Mark gestohlen Der Bestohlene hat
nicht den geringsten Verdacht Gelegentlich einer in
der Nacht zum 3 März er in der untern großen Stein
straße zwischen mehreren Personen stattgefundenen Strei
terei die wohl auch in Thätlichkeiten ausgeartet hat ist
dem Mechaniker Berger von hier eine goldene Uhr Schup
pen Kette mit einer Medaille abhanden gekommen resp
verloren gegangen

Gerichtsverhandlungen
Schöffengerichtssitzung vom 2 März

Der Roßschlächter G Möbius hier war angeklagt am 18
Dezember v I ein Pferd ohne vorherige thierärztliche Unter
suchung und nicht in der von der Polizei bestimmten Schlach
testelle geschlachtet sowie die Eintragung des Schlachtethieres
ins Schlachtebuch nicht rechtzeitig bewirkt zu h ben M hatte
das Pferd in Giebichenstein geschlachtet und dann nach seinem
Schlachthaus Hierselbst geschafft Als die Polizei die dies er
fahren am nächsten Morgen gegen 8 Uhr Nachforschung bei
M angestellt war die Eintragung ins Schlachtebuch noch nicht
bewirkt worden Letzteres hat M bis gegen ö Uhr nachträg
lich gethan und brachte außerdem den Emwand vor daß be
sagtes Pferd lebend nicht transportabel gewesen und dieSchlach
tung nach Befragen beim Thierarzt Fischer auf dessen Gut i h
ten vorgenommen worden Dieser habe das Thier welches
hufkrank gewesen zuvor behandelt und das Fleisch desselben
als nicht gesundheitsschädlich bezeichnet Trotz allednn hatte
der Angeklagte gegen jene Verordnung verstoßen die zum
Schutze des Publikums und auch zur Kontrolle über den Ver
bleib des Fleisches geschlachteter Pferde erlassen Tws vor
herige Untersuchen muß stets von dem durch die Po i ei be
stimmten Thierarzt geschehen und mit allen diesen Vorschriften
hatte es der Angeklagte nicht genau in der Befolgung genom
men Die Strafe wurde auf 6 Mark oder 2 Tage Haft fest
gesetzt

Einen groben Unfug roher Art hatte der 6 jährige Kessel
schmied Otto Thieme hier am 24 Januar Abends zwischen
5 und 6 Uhr in der nntern Leipzigerstraße dadurch verübt
daß er einem Handwerksburschen von hinten auf den Hut schlug
und den Belästigten als dieser ihn zur Rede gesetzt ohne wei
teres durchgeprügelt sowie einen vorbeigehenden Arbeiter ohne
jeden Anlaß ins Gesicht geschlagen Der Angeklagte wurde
unter Berücksichtigung seiner vielfachen Vorstrafen zu 14 Tagen

Haft verurtheiltDer Arbeiter Aug Pechoel hier war am 19 Nov Nach
mittags im Dieskauer Holze Jagdgebiet des Herrn Baron von
Biilow zur Jagd ausgerüstet betroffen worden ohne Erlaub

s Jagdberechtigten zum Betreten seines Reviers besessen
zu haben Pechoel hatte ein Frettchen bei sich um mit ihm
wilde Kaninchen aus ihrem Baue zu treiben und ein Genosse
des P war mit Fangnetzen versehen gewesen Da der Forst

auffeher den Angeklagten abseits vom Wege bei einem Kanin
chenbaue getroffen aus welchem eben das Frettchen herauskam
halfen die mannigfachen Ausreden des P nichts und die Ueber
tretung des Z 368 Nr 10 des Str G B war erwiesen Frettchen
sind unzweifelhaft als Jagdausrüstung zu erachten Es ward
auf 5 M oder ein Tag Haft erkannt
7 Fidelia und Kurpfalzia zwei feine gesellige Vereine junger
Leute in Giebichenstein lagen miteinander in steter Fehde und
zwar behelligten die Kurpfälzer in ihrem kriegerischen Sinne
unabläfsiig die weit gemüthlicheren Fidelianer namentlich in
deren Vereinslokal zur Olive wo es am 29 November nachts
zum Klappen kam und die schnöden Eindringlinge an die frische
Luft befördert wurden Darob großer Unwille bei den ge
maßregelten Kurpfälzern die nun den Fidelianern auf der
Straße auflauerten und einen Konflikt mit ihnen anfingen
Der Spektakel der Zankenden hatte den Nachtwächter herbei
geführt der alle Betheiligte zur Wache Wirte Sowohl Kur
pfalzia wie Fidelia wurden mit Geldstrafen belegt denen nur
3Fidelianer Schuhmachergeselle Carl Rau Eisendreher Fried
Hammer aus Halle und Schlosfergeselle Louis Böttcher aus
Giebichenstein sich nicht gefügt die nuu wegen ruhestörenden
Lärms in ungebührlicher Weise verübt angeklagt waren Da
ihnen das Gegentheil ihrer Einwendungen bei dem Skandal
nicht betheiligt gewesen zu sein nicht nachgewiesen werden
konnte so wurden die 3 wackeren Fidelianer für nichtschuldig
erklärr

Der Maurer Carl Boßmann hier hatte versäumt seme 3
Kinder zum regelmäßigen Schulbesuch anzuhalten Erwiesen
war daß seine drei Kinder außer andern nicht zur Anklage
stehenden Fälleu an 37 halben Tagen ohne Erlaubniß oder
Entschuldigung die Schule versäumt hatten wofür der Ange
klagte zu 9,5V Mark oder 3 Tagen Haft verurtheilt wurde

Der Droschkenkutscher Eduard Michel hatte sich dadurch
einer Uebertretnng der Droschkenpolizeiordnnng schuldig gemacht
daß er am 17 Dezember ans einem Droschkenhalteplatze als
erster in der Droschkenreihe nicht auf seinem Kutscherbock ge
sessen sondern bei den andern Kutschern stehend sich mit diesen
unterhalten Er wurde dafür mit 3 Mark Geldstrafe oder 1
Tag Haft belegt

Durch louteS Lärmen und Klopfen an Hausthüren in der
Leipzigerftraße in der Nacht zum 10 Dezember hatte der Uhr
machergehilfe Max Wenzel hier in ungebührlicher Weise ruhe
störenden Lärm verübt und ward gegen ihn auf 6 Mk Geld
strafe oder 2 Tage Haft erkannt

StaudrsaMt Halle a S
Meldung vom 3 März

Aufgeboten Der Restaurateur Albert Oswald Häuber und
Anna Kohl Markt 23

Geboxen Dem Kaufmann Max Herrmann Langegasse 5s
ein S Richard Max Dem Arbeiter Franz Max Neu
stadt 2 ein T Auguste Bertha Hedwig Dem Schneider
meister Hugo Blume großer Sandberg 12 ein S Johannes
Hugo Dem Klempnermeister Reiuhold Hoffmann Ober
glauch 3S ein S Curt Paul Dem Handarbeiter Carl
Enderlein Merseburgerstraße 13 ein S Friedrich Robert
Dem Schneidermeister Franz Schulz gr Ulrichstraße 61 ein
S Johannes Hermann Dem Eisenbahnarbeiter Wilhelm
Bode Steg 10 eine T Marie Martha Dem Schneider
August Jiist Friedrichstraße 23 ein S Carl August Curt
Dem Architekt Moritz Schulze Königstraße 26 eine T Ma
rianna Margarethe Dem Oekonom Albert Köke Diemitz
eine T Anna Alma Hedwig 2 nnehel S

Gestorben Der Maurer Hermann Wilhelm Eugen Klemm
21 I 6 M 15 Tg Oberglaucha 36 Des Gastwirth Her
mann Beßler T Hedwig 4 I 8 M 11 Tg Diakoinffenhaus

Des Dachdeckermeister Carl Kniesfeldt T Lomse 6 I 8
M 6 Tg Klinik Des Kaufm Ernst Vollmer T, M rcha
Helene Bertha Margarethe 5 M 8 Tg Leipzigerstraße 63
Des Maurer Wilhelm Sondershausen T Dora Selma Paula
9 IN 22 Tg, Friedrichstraße 26 Die Wittwe Christiane
Henriette Dahne geb Götze 52 I 10 M 29 Tg Schützen
gasse 1s Der Pastor Emil Paul Richard Schaas 31 I 7
M 18 T Klinik Der Handarbeiter Anton Förderer 51I 1 M Klinik Der Schriftsetzer Johann Gottlieb Carl
Gelhaar 63 I 3 M 24 Tg Mauergasse 15 Des Schnh
machermeister August Müller T 17 Tg, Margarethenstr 3

Frsmdenlifte
Angekommene Fremde vom 4 März

Hotcl Stadt Hamburg Rittergutsbesitzer Hoch nebst Gemahlin ans
Niederröblingen von Ponset aus Friedrichstein Heine aus Emersleben und
Reiche nebst Sohn aus Papa zyn Landrath a D und Rittergutsbesitzer
von Nathnsins ans Althaltensleben Domänenpächter von Nathnsius aus
Sommerschenburg Baron von Gustedt aus Dardesheim Gutsbesitzer
Schlegel ans Schasstädt Königl Landstallineister Wittig ans Neustadt
Commerzienrath Du Roi aus Brannschweig Fabrikant Wache aus Lübeck
Landwirth Säuberlich aus Gerlebock Rentier Pfeiffer aus Breslan
Kaufleute Hertzog aus Berlin Zimmcrniann und Knoke aus Frankfurt
Wellner aus Plaucn Michelmann und Röutsch aus Magdeburg Koch
aus Graz Cahen und Rennert aus Creseld Dietrichs aus Remscheid
Müting aus Mannheim Günther Schmidt aus Schiniedefeld Frenzel
aus Hannover

Hotcl znm Kronprinz Amtsrath Lüttich aus Wendelstein Reg,
Banrath Steinbach und Reg Baumeistsr Stromeyer ans Mersebnrg
Vauinspektor Boes aus Naumbnrg Dr Ahleseld Arzt aus Carlsfeld
Privatier Baron von Korsf aus Cnrland Frau Fabrikbesitzer Rodenberg
nebst Familie aus Nordhausen Frau Sporel nebst Frl Tochter aus
Enden Kaufleute Schulze und Heidecker aus Leipzig Schröder und
Würzburger aus Berlin Zeiß aus Gem Neumann auS Oppenheim
Tränier aus Kreuzuach

Goldener Ring Ingenieur Knorr ans Essen Apotheker Musche aus
Hamburg Oekonom Knick aus Stargart Gutspächter Schiminelpsennig
ans Neu Strelitz Rentier Wert nebst Familie ans Crossen Kaufleute
Zabel Jtzigsohn Bergmann und Goldderg aus Berlin Charles Brostrion
aus London Schmidt aus Cassel Haverland aus Breslau Bergmann
aus Brandendnlg Schwanebeck aus Görlitz Elkau aus Dessau

StM Theaier
Georges Ohnet der Hüttenbesitze

Ualtrs äs orAS8
Der Zettel bezeichnet das thränen und schmerzensreiche

Drama mit der Firma Komödie ein Zusatz der von
vornherein verräth daß wir es wieder mit einem stark
realistisch gefärbten Schauspiel zu thun haben die franz
Komödie soll die Wirklichkeit die Tragödie das Ideal dar
stellen das war von je die Parole der dramatischen
Poesie unserer westlichen Nachbarn das ist der Grund
satz der auch heute wieder nachdem die versuchte Amal
gamirung der Romantiker weil unnatürlich und abstoßend
wieder vergessen sich geltend zu machen bestrebt ist Der

Hüttenbesitzer ist außerdem noch für eine andere Erschei
nung der französischen Literatur ein typisches Beispiel
nämlich für die Wechselbeziehungen von Roman und Lust
spiel zieht der erstere dann kann Paris sich auch dessen
vergewissert halten demnächst das Gerippe der Handlung
aus seinen weltbedeutenden Brettern Herumklappern zu sehen
nur schade daß mit dem Fortbrennen des wilden Fleisches
auch die ganze Muskulatur und das Mark abgetrennt und
ausgesogen wird was in der Erzählung lange Motivi

rung und psychologische Entwickelung war wird wr den
Lampen zu unverständlichem Entschluß je unter Umstän
den zu fieberhafter Ueberstürznng Wir Deutsche sind ja
leider von dieser Manie schon zur Genüge angesteckt und
nur der Ruhm den Autor selber so sich persifliren zu
fehen ist bislang uns noch versagt gewesen

Die Rolle des Hüttenbesitzers warum der Held
gerade ein Hüttenbesitzer sein muß ist ziemlich unklar es
soll damit eben nur ein aus sich selbst zu Reichthum em
pm gekommener Handelsaristokrat gezeichnet werden lag
in den Händen des Herrn Arthur Bauer die Rolle in
volvirt das aZsns des Berliner Erfolges der Hüttenbe
sitzer ist der Repräsentant des durch Arbeit und ehrenhafte
Gesinnung erworbenen Adels es steht damit im Gegen

zu der ganzen übrigen Herzog und Marquisen Gesell
schaft deren einziges Verdienst die hohe Geburt und un
beugsamer Hochmuth ist sein Werth wird zugleich aber
auch noch gehoben durch die sophoeleische Gegenüberstel
lung mit einem anderen Vertreter des gleichen bürgerlichen
Standes der zwar auch enorm reich aber seine Schätze
durch nichts weniger als felsenfeste Gesinnungstreue und
Klugheit erworben hat Mit diesen Andeutungen ist auch
die Auffassung des Darstellenden präcisirt ein warmer
Herzenston des mit Seelenadel ausgestatteten Mannes
ließ den Großkapitalisten wirksam in den Hintergrund
treten daneben imponirte die Festigkeit seines Auftretens
wie es durch ein gekränktes Ehrgefühl bedingt wird da
durch daß mit gutem Geschick die Klippe vermieden wurde
aus dem Konversationstone eines französischen Familien
dramas in das Pathos des Cothurns hinüberzufallen
Nicht minderes Lob verdient Frl Helene Bensberg als
Claire v Beaulien die Rolle besitzt ja viel Effektvolles
und wird darum selten nicht von Erfolg begleitet sein
aber so wie hier der Schmerz und die Wehmnth geknick
ter Stolz und gebrochener Hochmuth geschildert wurde
so wie hier die Brust sich krampfte vor der Wucht all
der einstürmenden mit giftiger Spitze versehenen Pfeile,,
war die Darstellerin die größere Künstlerin und der Bei
fall nicht der Rolle sondern ihrer Verkörperung zu spen
den Fritz Kngelberg als Herzog v Vligny schien uns
diesmal zu wenig Herzogliches zu haben wsgegen sich
Eug M Mauthner mit seinem Baron von PrSfont
besser als sonst es bei ihm in ähnlicher Lage der Fall
abzufinden wußte Herr Patry als Moulinet verrieth
einen geschickten Komiker was wir wir sahen ihn
in dieser Sphäre zum ersteu Male kaum geahnt
hätten mehr sollte der Künstler auf Vermeidung der all
zu steifen Bewegungen etwas achten die Damen Clara
Ungar als Marquise v Beaulien deren wirklich cha
rakteristische Maske übrigens ein Wort des Lobes verdient

E Friede mann als Baronin von Prsfont Marg
Lehmann als Suzanne die 16jährige Schwester des
Hüttenbesitzers wußten aus ihren Rollen nicht mehr zu
machen als was der Dichter in sie hineingelegt ohne daß
darum dieser Vorwurs einen Tadel aussprechen soll Herrn
Lützenkirchen stand die jugendlich ideale Scelenreinheit
recht gut und Frau Julia Behre wußte die aus den
unteren Kreisen zur Herzogin emporgeschnellte Bürgers
tochter durch eine angemessene Beigabe von Ehrgeiz und
utrirten Standesstolz auszustatten

Die Scenerie des 3 Aktes war äußerst wirkungsvoll,
die Garderobe der Damen ein Entzücken sür den weiblichen

Theil des Publikums Dr 2
Eröffnung der GeflügclausMung

Heute Vormittag um 11 Uhr eröffnete Herr Regie
rungspräsident v Die st in feierlicher Weise die 9 Ge
flügelausstellung des ornithologischen CentralvereinS für
Sachsen und Thüringen unter Mitwirkung des Clubs
deutscher und österreichisch ungarischer Geflügelzüchter
Gegen 11 Uhr war der Herr Regierungspräsident im
Hofjäger angelangt und hatte sich geleitet von Herrn

Oberbürgermeister Staude Herrn Stadtrath v Holly
und dem Vorstande des Centralvereins in die nach der
Straße zu liegende Colonnade begeben wo die Aussteller,
das Preisrichtercollegium und das anwesende Publikum
vor der unter einem Baldachin postirten Kaiserbüste einen

Halbkreis gebildet hatten
In seiner Ansprache an die Versammelten gab der Herr

Regierungspräsident der allgemeinen Freude Ausdruck,
daß Ihre Königliche Hoheit die Frau Prinzessin Friedrich
Carl von Preußen das Protektorat der Ausstellung über
nommen habe eine Freude die dadurch erhöht wurde
daß auch Se Majestät der Kaiser sein Interesse an den
Bestrebungen d s Vereines durch Ueberweisung der großen
goldenen Mcdaille kundgegeben habe Der Herr Regie
rungspräsident erwähnte daß er eigentlich Bedenken ge
tragen das Ehrenpräsidium der Ausstellung zu überneh
men da er Ehrenpräsident des deutschen Vogelschutzver
eines der auf den ersten Blick als ein Concurrenzverem
erscheine sei Indessen blühen beide Vereine da ihre
Ziele immerhin auch nicht ganz gleiche seien denn wäh
rend derVogelschutzvereiu sich mit der allgemeinen Vogelzucht

beschäftige würde hier ja hauptsächlich Geflügelzucht ge
trieben Er gratnlire dem CentralvereiN besonders auch
zu der Verbindung mit den österreichischen Züchtern Die
Ausstellung sei wie schon der Catalog ergebe übersus
reichhaltig und es seien viele neue Arten vertreten

Unmöglich sei es ihm fuhr nun der Herr Regierungs
präsident fort von dem Ernste der Zeit zu schweigen Es
sei die Passionszeit au sich schon ernst für jeden Christen
aber es sei auch eine politisch hochernste Zeit Viele Dis
harmonien seien in den letzten Wochen zu Tage getreten
Er sei eigentlich mit schwerem Herzen nach Halle gekom
men in Anbetracht des Ausfalles der letzten Reichstags
wahl Er als Beamter Sr Majestät des Kaisers der
dessen Meinung zu vertreten habe dürfe das sagen Das



Resultat der Wahl in solcher Zeit unter der Regierung
eines so glorreichen Herrschers bei einer so ausgezeichne
ten Stadtverwaltung sei bedauerlich und bedauerlich sei
es daß für die Wähler bei der Entscheidung das bestim
mende gewesen daß der Candidat auf der Seite der Oppo
sition gestanden Wie sollen die gewaltigen Disharmonien
erst zu Tage treten wann wir wirklich uns in schlimmer
Zeit befinden denn daß dies jetzt noch nicht der Fall ist
beweist ja gerade die Ausstellung Man solle sich indessen
die Freude am Mitwirken zur Erlangung besserer Zu
stände nicht verderben lassen fo schwer es einem auch
gemacht werde denn es sei unglaublich viel Mißstimmung
Unzufriedenheit und Besserwissenwollen allenthalben vor
handen Die Möglichkeit der jetzigen Ausstellung aber
verdanke man unserem Kaiser und er fordere deshalb die
Anwesenden auf einzustimmen in den Ruf Ihre Königl
Hoheit Prinzessin Friedrich Carl die hohe Protektorin
der Ausstellung und ihr Oheim Se Majestät Kaiser Wil
helm der Einzige leben hoch

Begeistert stimmten die Anwesenden ein worauf der
Regierungspräsident die Ausstellung für eröffnet erklärte
Unter Führung des Vorstandes unternahmen nunmehr
der Herr Regierungspräsident und der Herr Oberbürger
meister mit den Herren ihrer Begleitung einen Rundgang
durch die Ausstellung Der Saal des Hofjäger war
mit Fahnen Wappen und Tannenreis geschmackvoll deko
rirt die dem Eingange gegenüberliegende Wand hatte
durch die an derselben in eigenartiger Weise arrangirte
Kollektiv Ausstellung von Vogel Reliefbildern ausgestellt
von R Tautz in Halle einen hochinteressanten Schmuck
erhalten Im Saal der nach hinten gelegenen Kolonnade
und den Nebenzimmern waren die Hühner ausgestellt
Das war ein Tönegewirr daß ein mit einigermaßen zarten
Nerven ausgestatteter Mensch es kaum lange inmitten
dieser krähenden Schaar aushalten konnte Die einen
krähen m den höchsten Regionen der Tonleiter die anderen
bringen ein Geräusch hervor das einem entfernten Trommeln
ähnlich klingt Wenn aber ein Hahn zu krähen anfängt
so schließt sich ihm sein Nachbar sofort an und so findet
ununterbrochen ein Concert statt das dem Hörcr schließ
lich durch Mark und Bein geht Etwas ruhiger geht es
auf der Gallerie zu Hier ist das Reich der Tauben die
sich nur durch ein sanftes Gurren bemerkbar machen Ein
fröhliches Gezwitscher tönt aus einem Nebenzimmer dort
haben die Exoten ihr Quartier aufgeschlagen während im
nächsten Zimmer kostbare Kanarienvögel zu finden sind
Das Wassergeflügel hat seinen Platz im Garten und in
dessen Kolonnaden gefunden Enten Gänse Truthühner
sind hier in seltenen Exemplaren vertreten

Auch die zu der Vogelzucht in Beziehung stehenden Ge
werbe haben sich an der Ausstellung betheiligt Die
Bogel Reliefbilder der Firma Tautz haben wir schon er
wähnt An derselben Wand des Saales hat Wilh
Schlüter in Halle eine reichhaltige Kollektion überaus
niedlicher Kolibribälge ausgestellt ferner auch das Skelett
eines Höhlenbären Drahtgeflechte für Hühnerhöfe haben

Hempelmanu u Krause Julius Winzer C H
Heiland ausgestellt Vogelbauer C F Ritter unter
denen sich besonders ein kostbar ausgeführter Drähtbauer
von bedeutender Höhe auszeichnet Die Berliner Hunde
kuchenfabrik hat Proben von Fleischzwieback für Geflügel
aufgestellt Ferner sind Brutapparate Transportmtze und
Körbe Nistkästchen und ähnliche zur Vogelzucht dienende
Gegenstände mehrfach ausgestellt und haben sich daran
die Firmen Emil Witt Nordhausen Otto Pö hn ert Dres
den Wilhelm Stephan Leipzig Friedrich Milcher Ber
lin G Dietz Halle Julius Springer Altenburg und
Richard Poser Halle betheiligt Die hiesige Buchhand
lung von Meyer u Stock hat eine Kollektion ornitholo
gischcr Literatur ausgestellt

In einem folgenden Artikel werden wir auf die Haupt
gegenstände der Ausstellung näher eingehen

Provinz md Nachbarstaaten
Se Majestät der König haben Allergnädigst geruht

Dem Schleusenmeistcr Heine zu Merseburg die Rettungsme
daille ani Band zn verleihen

Der bisherige Kommandeur des in Wittenberg gar
nisonirenden 3 Brandenburgischen Jnfanterie RegimentS Herr
Oberst Kanter hat seinen Abschied eingereicht und sich am ver
gangenen Sonnabend Zvon den Offizieren Unteroffizieren und
Mannschaften des Regiments verabschiedet In der Ansprache
erwähnte der Genannte wie es ihm ein Stolz gewesen sei 2
Jahre an der Spitze eines Regiments zu stehen das sich eben
so durch feine Tüchtigkeit im Felde wie durch die strenge Dis
ziplin im Frieden ausgezeichnet habe Nach einem Hoch am
Se Majestät den Kaiser rief Herr Oberst Kanter den Offizie
ren und Mannschaften ein Adieu Leute zu das mit einem
tausendstimmigen Adieu Herr Oberst beantwortet wurde

Jubiläum Aus Jchtershauken bei Arnstadt wird ge
schrieben Die berühmte Nadelfabrik hierfclbst von den Herren
Wolff und Knipperberg gegründet ffeiert hente das W jährige
Jubiläum ihres Bestehens Aus kleinen Anfängen hervorge
gangen zählt dieses Etablissement heute zu den großartigsten
in Deutschland seine Fabrikate werden nach aller Herren Län
dern exportirt

Dessau 2 März Das Dessauer Schwurgericht
verurtheilte am 2 d den Landrentenbank Sekretär Nanndors we
gen Unterschlagung zu 7 Jahren Zuchthaus Naundorf 62
Jahre alt war Anfangs September v J von hier flüchtig ge
worden Die von ihm mitgenommene Summe wurde erst auf
150,000 Mark später nach einer genaueren Bücherrevision im
mer noch auf die Hälfte angegeben Die sofortige steckbrief
liche Verfolgung hatte den Erfolg daß Naundorf nach unge
fähr 14 Tagen in Malmö in Schweden wo er vergeblich auf
eine Gelegenheit zur Ueberfahrt nach Amerika gewartet hatte
abgefaßt wurde in feinem Besitze waren aber noch 12,000 M
Wo das Geld hingekommen ist bis heute noch ein Räthsel ge
blieben Die von Naundorf gemachten Angaben die Summe
bei seinen vielfachen Kreuz und Querzügen in Hamburg und
Berlin verloren zu haben oder darum bestohlen worden zu sein
glaubt ihm kein Mensch

Späte Entdeckung In Königsee ist der Inhaber eines
Wollivaare verhastet und sofort der Militärbehörde
zugeführt worl,e Vor etwa 10 Jahren desertirte aus Gotha
ein gewisser Gebser aus Ruhla begab sich nach Amerika kehrte
nach vier I hren nach Thüringen zurück und gründete in Kö

nigsee ein Wollwaarengeschäst das er bis jetzt sechs Jahre
lang unter dem Namen Herbst mit Erfolg geführt hat

Ein schönes Fest wurde dieser Tage aus Rittergut Held
ritt bei Rodach gefeiert an dem sich die ganze Gemeinde be
theiligte nämlich das Jubiläum des Dienstknechtes Rauscher
der Ende Februar vor fünfzig Jahren als Knecht in den Dienst
des damaligen Besitzers Kammerherrn von Butler trat Der
Jubilar empfing von seinem jetzigen Dienstherrn ein Ehrenge
schenk außerdem ein Diplom mit dem Zeugniß über treu ge
leisteten Dienst nebst der schriftlichen Znsicherung daß ihm sein
jetziger Lohn bis an sein Lebensende ausgezahlt werden sollte
Herzog Ernst hatte gleichfalls eme namhafte Geldprämie ange
wiesen

Ein Fuchs als Chirurg Einen interessanten Fall aus
dem Leben eines Fuchses beobachtete in Seehanien der Chaus
seeaufseher Schuutermann Zur Zeit der Schneewehen oder
gleich ach denselben untersuchte der Beamte die Durchlässe
Küpen einer feiner Strecken Indem er nun in eine Röhre

hineinsah bemerkte er einen Fuchs der sich sogleich zum ent
gegengesetzten Ende entfernte und zwar lief das Thier nur auf
drei Beinen da die eine Hinterpfote fehlte Als nun Herr
Schuntermsnn die Küpen wieder revidirte iah er in einer
Wasserlache die sich in demselben Rohr gebildet hatte etwas
schwimmen und erkannte in dem hervorgeholten Gegenstand zu
seinem Staunen das Hinterbein eines Fuches Sicherlich hat
sich also Meister Reinicke dazumal seine wohl zerschossen ge
wesene Pfote selbst amputirt und in Ermangelung des vielleicht
weit entfernten Baues den Durchlaß unter der Chaussee als
Lazareth benutzt

Eine verdächtige Strohschütte Aus Tautenheinbn
Altenburg wird erzählt Ein zur Zeit hier anfhältlicher Hand
werker der des Guten zu viel genossen hatte befand sich jüngst
regungslos in der Wohnung eines hiesigen Hausbesitzers Um
ihn in seine Wohnung zu transportiren bediente man sich des
folgenden Verfahrens Der Betrunkene wurde vollständig in
eine Sirohschütte gebunden auf einen Handschlitten geladen
und in seiner Wohnung der anwesenden Hausfrau als Stroh
schütte mit Inhalt übergeben Diese Transportreise hatte zwei
versa iedene Zwecke erstens war der Betrunkene gegen Frost

das Thermometer zeigte an diesem Tage 3 Grad unter Null
geschützt und zweitens konnte man ihn da es am hellen

Tage war ungesehen an den Ort seiner Bestimmung bringen
Ein recht betrübender Vorfall ereignete sich meiner

Familie in Untcrmhaus bei Gera Dortselbst wurde einem
Vs Jahre alten Kinde von der Mutter als Spielzeug eine
bünte Glaskugel gegeben die das kleine Wesen in einem un
bewachten Augenblicke nach der Art der Kinder in den Mund
steckte und verschluckte Selbstverständlich gelangte die Kugel
nicht bis in den Magen sondern blieb im Schlunde stecken
Die geängstigte Mutter lief in Eile nachdem sie verschiedene
vergebliche Anstrengungen gemacht hatte selbst die Kugel zu
entfernen zum Arzt doch ehe derselbe eintraf war das Kind
bereits erstickt

Eine aufregende Szene spielte sich am 25 Februar
in Gera hinter der Mauer ab Eine Frau aus Berlin welche
zum Besuch ihrer Verwandten nach Gera gekommen ist hatte
sich in einem Anfall von Geistesgestörtheit beide Pulsadern an
den Armen durchschnitten und irrte blutend und verwirrt in
den Straßen der L tadt umher Sie wurde infolgedessen von
der Polizei angehalten und nach dem Krankenhause transportirt

Handel und Gerkehr
Conrsbericht des Bankflsmen zu Halls a S

Börse vom 4 März
Dividende

für j
Zins
termin

Zsf Coursnotiz

4 /o Hallesche Stadt Ob 1882

R ISISN /o 1LS4M/ 18864 Pfandbr der Prov Sachsen
4 Sächs Provinzial Obligat
4 Unstrut Regul Obligat
S /g Hypoth Anl der Zuckers

Körbisdorf
S /o Hypoth Anl der Cröllw

Aktien Papier Fabrik
45 Proz Hyp Anl der Hall

Brauerei Michaelis
Hallesche Banlvereins Actien

Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckerfabrik Act
Zuckerraffinerie Halle Aetien
Sächs Thür Braunk St Act
Sächs Thür Brannk St Pr
Werfchen Weißenfelser Brami

kohlen Actien
Dörktewitz RattmannSd Braunk

J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabr
Naumburger Braunköhlen Act
Vereinigte Sachs Thur St Prio
Hallesche Brauerei St Actien

Michaelis
Hallesche Brauerei St Prior
Cröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschinenb Act Schade
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Hallesche Straßenbahn
Cönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Manuf Act
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb,

Vereins
Kuxe der Confolidirten Pfännersch
Packhofs Actien

1885
188S 86
1885M
188S/86

1885

1885 86

1885 8ö
1885W
1885 86

1884 85

1885/85

1885
1885

1884 85

i u 10
5u 7

t u
Vt u
Vi u v

do
dv

10

U V

U V

v

v
do

V
i

i

i

V
do

V

V

fco
fco
fco

4

3V

SV
4

4

4

102 B
09 G
gg Sü G
Ä6,50 G
102 G
100 G
101 G

100 G

102,50 G

100 G
155 B

130

200

114 B

183 bez

1S6 G

200 B

64 G

150 G
300 G

dienst Etwa 100 Reichstagsboten leisteten der Ladung
Folge In der Hofloge erschien der Kronprinz in kleiner
Generals Uniform Ein Psalm des Domchors leitete die
gottesdienstlsche Feier ein deren Haupttheil die Predigt
des Oberhospredigers Dr Kögel bildete über Matth 12 25

Ein jegliches Reich so es mit sich selbst uneins wird das
wird wüste und eine jegliche Stadt oder Haus so es mit
sich selbst uneins wird mag nicht bestehen Die Predigt
sprach von einer gewaltigen Bewegung welche durch unser
geliebtes deutsches Vaterland gegangen sei von Nachbarn
die uns rechts und links umdrohen und beleuchtete der Ge
fahr die uns bedroht gegenüber die Pflicht welche uns
obliege Die Gefahr bestehe in unserem Hang für das
Fremde in der Träumerei dem Zerrbilde des Idealismus
und in dem Hange zur Zwietracht Wenn ein Haus unter
sich uneins sei ende es wie der Thurmbau zu Babel mit
Verwirrung Die dreifache Abwehr bildeten Dank Selbst
verleugnung und Gebet Vor Allem verlangte der Redner
Zucht in der Handhabung des öffentlichen Wortes damit
die Lüge nicht das Volksleben schädige

In Goslar ist dieser Tage der allen Harzreisenden
bekannte alte Zwinger welcher im Jahre 1517 mit
einem Kostenaufwands von 30,000 Gulden mit 6 Meter
dicken Mauern und mit einem Durchmesser von 24 Metern
erbaut worden ist öffentlich meistbietend verkauft und von
einem Bauunternehmer aus Braunschweig um die Summe
von 11,000 Mk erstanden worden Der neue Eigen
thümer beabsichtigt den Zwinger würdig auszubauen

Telegramms übe die Stichwahlen
Herzogthum Lauenburg Berlins dfrs gewählt
München I Sedlmayer natl mit 8780 St gegen Nup

Pert Eentr der 7362 St erhielt gewählt
Franstadt vonReinbaben Reichsp mit5756St gewählt

Fürst Radziwill Pole erhielt 5306 St
Homburg Wolf Eentr mit über 2506 St Majorität ge

wählt
Frankfurt a O 4 Wahlkr Franksurt Lebus v Stein

rück kons gewählt
Rostock Büsing natl siegte mit ca 2000 Stimmem Ma

jorität über Giffenig kons
Salzwedel Schultz Lupitz Reichsp siegte mit wenigstens

2000 St Majorität über Goldschmidt dfrs
Schwerin Wismar Haupt natl mit 7856 St gewählt

Schild kons 5065 St
Hoya Verden v Arnswaldt Welfe gewählt
Frankfurt a O Kottbns Spremberg v Funke kons ge

wählt
Breslau Often v Seydewitz kons gewählt
Breslau Westen Kraecker Soz gewählt
Reichenbach Neurode Porsch Eentr gewählt
Laudan Görlitz Lüders dfrs gewählt
Würzburg Roß Centr gewählt
Lennep Mettmann Schmidt dfrs mit 16,409 St ge

wählt Friedrichs natl erhielt 16,099 St
Solingen Schumacher Soz mit 10,475 St gewähr

Mehlbeck Reichsp erhielt 6830 St
D an zig Landkreis v Gramatzki kons gewählt
Magdeburg Wahlkr Jerichow I und lt Landrath Hegel

kons gewählt
Hanau Gelnhausen Nickel dirs erhielt 11,806 St

Schier kons 11,709 St Nickel sonach gewählt

Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück

Mehlbörsenvereln zu Halle a S am 3 März
Für 100 Kilogramm Weizenmehl 00 M 24,50 bis M 25,
Weizenmehl M 22,50 bis M 23 Roggenmehl0M 20,50
Roggenmehl 0/1 M 19,50, Futtermehl M 13, Rog
genkleie M 10,50 Weizenkleie Mk 10 Weizenschaalen
Mk 9 50 Haidemehl Mk 32

Mailänder 10 Lire Loose Die nächste Ziehung findet
am 16 März statt Gegen den Coursverlust von ca 10 Mark
pro Stück bei der Ausloofung übernimmt das Bankhaus Carl
Neuburger Berlin Französische Straße 13 die Ver
sicherung für eine Prämie von 30 Psg pro Stück

Magdeburg 3 März Zuckerbericht Kornzucker
exel von 96 Pzt 19,75 Korntzucker exel 88 Gr Rendem
18,75 Nachprodukte exel 75 Gr Rendem 16,20 Ruhig
Gem Raffinade mit Faß 24,50 gem Melis 1 mit Faß
23,25 Still Wochenumsatz im Rohzuckergeschäst
Centner Rohzucker 1 Produkt Transit f a B Hamburg
pr März 10,42V bez 10,45 Br pr April 10,65 bez
10,75 Br pr Mai 10 72 bez 10,82 Br pr Juni 11 05
bez und Br Ruhig

Verschiedenes

Zur gestrigen Eröffnung des Reichstages
wehte vom Reichstagsgebäude die Flagge das kronprinz
liche Palais zeigte die gelbseidene Reichsstandarte Den
ganzen Lustgarten vor dem Schlosse hatte die Stadt
sauber mit Kies bestreuen lassen Um 11 Uhr riefen die
Glocken der Hof und Domkirche zum Eröffnungs Gottes

Telegraphische Rachrichten
London 4 März Das Neuter sche Bureau meldet

aus Sofia daß gestern Nachmittag daselbst etwa 3V
Personen darunter Karaveloff und Usahoff verhaftet
wurden da entdeckt worden daß sie mit den Ver
schwörer in Silistria und Rustschuk in Verbindung
gestanden

Pest 3 März Ausführlichere Meldung Im Ausschuß
der ungarischen Delegation erklärte heute Minister Graf Kal
noky in Beantwortung mehrerer Anfragen Obschon seit der
ordentlichen Session der Delegationen nur wenige Monate ver
gangen seien habe sich die Situation in Europa dennoch rasch
verändert Die noch nicht gelöste bulgarische Frage habe an
Wichtigkeit und Bedenklichkeit nichts eingebüßt dazu sei noch
eine andere Situation in den Vordergrund getreten welche in
den durch die Orientfragen kaum in Mitleidenschaft gezogenen
Ländern große Besorgnisse wegen Erhaltung des Friedens her
vorgerufen hätte Die Beziehungen der Monarchie zu den aus
ländischen Mächten seien unverändert namentlich seien die Be
ziehungen zu Rußland durchaus freundschaftliche Graf Kalnoky
gab darauf ähnliche Erklärungen ab wie in der gestrigen Aus
schußsitzung der österreichischen Delegation und fügte hinzu
Wie die politische Lage Oesterreich Ungarns sich seit der ordent
lichen Session der Delegationen nicht geändert habe so liege
hente auch keine Ursache vor um betreffs der Zielpunkte der
damals Präzisirten friedlichen konservativen Politik eine Aende
rung ins Auge zu fassen Was die jüngsten Ereignisse in
Bulgarien anlange so liege offiziell nur eiu Telegramm aus
Sofia vor welches den Ausbruch einer Mititärrevolution in
Silistria und die getroffenen Gegenmaßregeln melde Die in
direkten Nachrichten seien überhaupt nur mit Vorsicht aufzu
nehmen auch die Meldung über das Vorkommen ähnlicher Er
eignisse in mehreren bulgarischen Garnisonstädten hätte sich
bisher nicht bestätigt Nachdem noch Vieeadmiral von Ster
neck mehrere Aufklärungen ertheilt hatte wurde auf Apponyi s
Antrag die Beschlußfassung auf morgen vertagt

Rom 3 März Die heutigen Abendblätter wollen wissen
der Auftrag zur Bildung eines neuen Kabinets werde erneut
Depretis ertheilt werden Fanfulla sagt die Krisis nähere
sich ihrem Ende nach der Ansicht hervorragender an den Ver
handlungen der letzten Tage direkt oder indirekt betheiligter
Politischer Persönlichkeiten sei bei dem gegenwärtigen Stande
der Dinge der einzige logische Weg um aus der jetzigen pre
kären Lage l erauszukommen die Bildung eines Kabinets unter
dem Präsidium von Depretis welchem alle Fraktionen der
früheren Majorität ihre volle und ganze Unterstützung gewäh
ren würden

London 3 März Nach einer Meldung aus Liverpool ist
der englische Vizekonsul Johnstone in Kamerun von eingebore
nen aus Rio del Reh zwischen Kamerun und Alt Calabar
fortgeführt worden Das englische Kriegsschiff Rifleman sei
den Fluß hinaufgegangen um Johustone aus der Gewalt der
Eingeborenen zu befreien

Sofia 3 März Nach hier eingegangenen Meldungen ist
die aufständische Bewegung in Silistria unterdrückt

Bukarest 3 März Die telegraphische Verbindung ist mit
Rustschuk wiederhergestellt

Chicago 3 März Die zum Tode verurtheilten Anar
chisten haben bei dem obersten Gerichtshofe von Illinois ein
Gesuch um Einleitung eines neuen Prozesses eingereicht



Konkursverfahren
Ueber das Vermögen der verehelichten

Marie Grothum zu Halle a S Inhabe
rin der daselbst unter der Firma M Gro
thttm betriebenen Marmorwaarenfabrik wird
heute am 1 März 1887 Nachmittag
G Uhx das Konkursverfahren eröffnet

Der Inspektor Wenschel zu Halle a S
wird zum Konkursverwalter ernannt

Konkursforderungen sind bis z SÄ April
188 bei dem Gerichte anzumelden

Es wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines anderen Verwalters sowie über
die Bestellung eines Gläubiger Ausschusses
und eintretenden Falls über die in H 120
der Konkursordnung bezeichneten Gegenstände

auf den 2N März 1887
Vormittag Nhr

und zur Prüfung der angemeldeten Forde
rungen auf

den 7 Mm 188 Bor
mittag 11 Mr

vor dem unterzeichneten Gerichte Zimmer
Nv 31 Termin anberaumt

Allen Personen welche eine zur Konkurs
masfe gehörige Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas schuldig sind wird
aufgegeben nichts an den Gemeinschuldner
zu verabfolgen oder zu leisten auch die Ver
pflichtung auferlegt von dem Besitze der
Sache und von den Forderungen für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung
in Anspruch nehmen dem Konkursverwalter
bis zum LS März 1887 Anzeige zu machen

König Amtsgericht zn Halle a

Aus dem bei Halle sollen
mit 22,77 km

Montag Sen 7 Miirz er Vormittags 10 Uhr
5 Stück Eschen u Rüstern
18 ElleN mit 13 40 ÜQ sowie eine

größere Parthie Brennhoh

Wtel k M MM
Heute Sonnabend den März

Großes Conrrrt
von der beftrenommirtesten Tyroler

kl 8WSI N

machenden Bedingungen meistdietend verkauft werden
unter den im Termin bekannt zu

w vor ÜAliolistsr yaaMt
aoä von gawntlrtvr kslokvlt
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Konkursverfahren
Ueber das Vermögen der Firma Otto

Friese zu Halle a S wird heute am A
März 188 Mittags 13 Rhr das Kon
kursverfahren eröffnet

Der Kaufmann Bernhard Schmidt zu
Halle a S wird zum Konkursverwalter er
nannt

Km kursforderungen sind bis zum IS
April 188 bei dem Gerichte anzumelden

Es wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines anderen Verwalters sowie über
die Bestellung eines Gläubiger Ausschusses
und eintretenden Falls über die in 120
der Konkursordnung bezeichneten Gegenstände

auf

den Z6 März 188
Vormittag 11 Uhr

und zur Prüfung der angemeldeten Forde
rungen auf den

ZS April 188 Vormittag
ZI Uhr

Aor dem unterzeichneten Gerichte Zimmer
No 31 Termin anberaumt

Allen Personen welche eine zur Konkurs
masfe gehörige Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas schuldig sind wird
aufgegeben nichts an den Gemeinschuldner
zu verabfolgen oder zu leisten auch die Ver
pflichtung auferlegt von dem Besitze der
Sache und von den Forderungen für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung
in Anspruch nehmen dem Konkursverwalter
bis zum ZO März 188 Anzeige zu
machen

König Amtsgericht zn Halle a S

SsmTsvend den S März

WM

NiAvvK aus Telfsj Anfang 8 Uhr Abends Entree 50 Pfg
Montag den 7 März

II C s A rtsZm Saale des Krmpriiycn
Sonnabend den S März 1887

Abends 8 Nhr

18 t oncvrl
des

ÄrelmtemM V ereiv
lHaydn Symphonie 6 äur mit dem Pau

kenschlag
Schubert Ouvertüre im ital Styl

iBolkmann Serenade
Bach gr Jubelouverture
Verdi Ouvertüre Nebukad nezar

Victoria Theater

Auction
11 KUsr versteigere ich Geift

traste 4Z hier freiwillig 3 Dutzend
Mb Messer Gabeln 3 gold Bril
en 1 silb antike Taschenuhr Edel
steine Armbänder Medaillons Bra
chen n Ohrringe Halsketten Tnch
uadeln CoraNenketten mehrere Dhd
emaill Ohrringe e

Gerichtsvollzieher

Auction
M MWK8V0 Kt sHlM N

11 HSir versteigere ich Geiststr IS
jier voranssichtlich bestimmt
S Sophas S Sessel Z Schreib
pnlte S Contorstühle 1 Gylinder
bureau K Vertikows 1 Spiegel
schrauk nebst Spiegel 1 Waschtisch
1 Knchsutisch T

Gerichtsvollzieher

BekanntmachunK
Die von der Königlichen Regierung zu

Merseburg sür das Rechnungsjahr 1887/88
festgestellte Heberolle der Grund und Ge
bäudesteuer für hiesigen Ort liegt vom 4 d
Mts ab 14 Tage lang während der Vor
mittagsstunden von 8 1 Uhr im Geschäfts
zimmer hiesiger Kämmerei zur Einsicht der
Steuerzahler aus

Etwaige Einwendungen gegen die Fest
fetzungen der Heberolle müssen binnen 3 Mo
naten von dem Tage der Bekanntmachung
der Rolle an gerechnet bei dem Fortschrei
bungsbeamten Katasteramt II in Halle
a S angebracht werden

Giebichenstein den 1 März 1887
Der Gemeindevorsteher

Stridde
D Frische Holländer Austern j
M Frische Nordsee Austern empfing

Hochfeinen Astrach Caviar E
T Feinsten geranch Rheinlachs
KA Mecklenburger Spickaal
M Frische Birkhühner

Frische Haselhühner
M Stratzb Gänseleber Pasteteu
W Feinste Messiuaapfelsiueu
T Aal in Gel e empfing

Z U k Ar Miedstr ücks

Tüchtige

ZllMMSrKSLSllSII
aber nur solche werden eingestellt

Mausfelderstraße 37

Sonnabend Rachmittag
Müii kt und

bei Ks ZkZI 5l Schlamm

egeu alle rheu
matischen Schmerzen

ist der berühmte MZ
die beste

sicherste u billigste Einreibung
da schon nach dem ersten Einreiben
die wohlthätigste Wirkung und
bald darnach völlige Heilung eintritt

Bei allen äußerlichen Schäden
Entzündungen Wnudlanfeu
Wundliegen Husten Brust n
Wageuleiden hauptsächlich aber
auch bei Nnterleibsbrnchleiden
bewährt sich der Balfam durch
schnellste Heilung

Mit der Schutzmarke auf
den Dosen zu haben a 1 Mark 60 Pf
und 30 Pf mit Gebrauchsanweisung

allen bekannten Apothekenm

eekiilkllm UMeck
Provinz Hannover

städtische seitens d Kgl Prensz s
Regierung snbventionirte höhere
Fachschule für

Maschmrnirchnikrr
Neues 32 Semester 19 April er
Anfragende erhalten durch den Direktor
vr Stehle das Programm gratis
zugesandt Des Magistrat

Täglich Auftreten
Ides gesammten neuengagirten Künstler und

Spezialitäten Personals
Näheres die Plakate und Programme
Ansang 8 Uhr Die Direetion
kcker WIwlM IIM
Kmscr Panorama

Heute endet die Abth Feldzng 1870/71
Von morgen Sonntag

limk iZMormell
Entr6e Pfg Kinder IVPfg
Gart er Verein

Sonnabends den d Mts Abends
8 Uhr im Gambrinns

Vertheilnng des Samens der echten
Brödel s T reibgurke I V 1 HVvtLk

Bürgeroerein
skr statische Interesse

Sonnabend den S März er

Nächste Sitzung den 12 ds
Vsi

Die slksküche

I iÄi ftm wi dEin Lehrling sucht Auweisuugeu auf ganze Portionen
Georgstr 3 z 25 Pfg auf halbe 5 13 Pfg welche an

Bildhauerei n Stuckgcschäft beliebigen Tagen verwendet werden können
Ordentlichen Burschen 16 17 Jahr sucht fi d nur bei Herrn Louis Sachs große

k Georgstraße 3 I Ulrichstraße 24 zu haben

Hslz Berfteigermtg
In der Königlichen Obersörsterei Schkeu

ditz auf dem Unterforste Dölauer Haide
sollen

I auf dem Waldkater

D rSitüK Äs ZI 1VBrennhölzer aus Jagen 85
circa 180 rrn kieferne Kloben und Knüppel

400 rm kiefernes Reisig
II im Jagen 85 an der Salzmünder

Chaussee

ÄKII 12 MÄr lO TIZü j
circa 11 Birken mit 3 km

600 Kiefern mit 500 km
öffentlich versteigert werden

Schkeuditz am 4 März 1887
Königliche Oberförsterei

Einen tücht SattZergehilfen zum sofortigen
Antritt sucht Fr Gräfe Geiststr 16

Müh Mädchen gesucht Unterberg 4/5 III

che B, ll m ch i er de S de des m
Tüchtige mit guten Büchern dere ich diejenigen welche dem Erblasser

uchen Stellen d Frau Klar ll Schlamm l j Etwas verschulden oder von ihm Etwas zu
Zum 1 April wird ein Mädchen für haben anf sich bis zum 1 April er

Küche und Hansarbeit gesucht Zu melden
Wilhelmstraße 23 I Halle a S den 3 Marz 1887

Der Justizrath

In unserem Hause I HerzfeldJedermann meiner Frau zn

Hsinrivl Vi
ZZi ÄÄGT KtZ A ss IG I Ich warne

ist die Herrschaft eingerichtete Etage ober borgen

halb der Geschäftsräume zum 1 Aktober czu vermiethen Näheres im Comptoir zu Heute A orgen i Uhr entschlief nach lur

ersragen zem schweren Leiden mein guter Mann der

SSchsisch AürmMch s BeiWSsMWKft jleid an die trauernde Wittwe
für Braunkohlen Verwerthung

Eine Stube für 22Thlr ist an eine ein I Todes AttZSige
zelue Person zu vermiethen Rathswerder6 j Nach Gottes unersorschlichem Rathschlusse

verschied gestern Abend 8 /z Uhr unerwav
tet in Folge eines Gehirnschlages im 66 Le
bensjahre meine innigstgeliebte brave Frau
unsere gute uns unvergeßliche Mutter
Groß und Schwiegermutter

geb
was tiefbetrübt mit der Bitte um stilles
Beileid hierdurch anzeigen

Halle a S den 4 März 1887
die trauernden Hinterbliebeuen

In einer feineren Familie
wird Per SO ds oder S April
für eine junge Dame ein möbZ
Zimmer und reelle Pension
gesucht Offerten mit Preis
angabe erbittet

Wz h md ZAs ratcRtML iNistwsrtUch w HaM SB Ich Snchdms Z MSKeditlos d S S W z r Ta Äl tt Grow WruWM U z sIilÄ K Ns z W WrLbMöS
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